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Sehne Baumgartner 

*1980 in Zürich. ZH, lebt und arbeitet in Zürich. 

Marco Ebene 

*l968 in Gtabs.  5G, lebt und arbeitet in Rorbach. 

Victorine Mütter 

*1961 in Grenchen. SO. Lebt und arbeitet in Zürich. 

Ana Strika 

*1981 in Zürich. ZU, lebt und arbeitet n Zürich 

Lena Maria Thüring 

'1981 in Artesheim. BL, lebt und arbeitet in Zürich. 

In Between ist eine temporäre Gruppejiaussteltung im Usego-Areal in Olten. 

Vom 03112.2010 bis am 19.12.2010 weiden Sehne Baumgartner,1arco Eberle, 

Victorine Müller, Ana Strika und Lena4aria Thüring Werke im ehemaligen 

I-Iu$sitz und Logistikgebäude der urbhängigen Schweizer Detailhändler zeigen. 

Der Ausstettungsraum, der sich in ein   Übergang von einem ehemaligen Indu- 

det, öffnet sich dem Besucher als Gef

. 

 s_für Geschichten: Ein reaLer Raum trifft 

striestandort zu einem Dienstleistunsstandort unterschiedlichster Anbieter befin- 

auf Bild-, Erinnerungs- und Traumräume, die ihn neu beleuchten und hinterfragen. 

T... 	 .....4. e 	 L_ 	11 ....L.. 	 .'L.. 

Konzept und Kuratorium: Esther Spycher in 
Zusammenarbeit mit art i.g. Otten 
Ausstettungsort Usego-Areal, Solothurnerstrasse 233, 
4601 Olten 
Beteiligte Künstlerinnen: Sehne Baumgartt1r,  
Marco Eberle, Victorine Müller, Ana Strika 
und Lena Maria Thüring 
Fotos: Raum; www.photobasilisk.ch:  
Wand: www.fotolia.de  
Gestaltung: www.visufaktur.ch  
Druck: www.onlinedruck.ch  

Beat 	 HRS Renovation AG, 

Basel; Sabine Kahtr, 	Zürich; Roman Studer, 

Otten; Melanie Kotlbrunner, Zürich: Katja Herlach, Kunst-
museum Ohten: Alexander Huber, Binningen; Valerie Wirz, 
visufaktur • visuelle kommunikation. Rheinfelden. 

kultur 	MttFÖdessng ans 

kulturprozent 

Rosmarie und Armin Dster-Schild Stiftung 

Einzelausstellungen 2010 im SCHAU ORT, Christiane 
Büntgen, Zürich. Gruppenausstellungen im Benzehohz, 
Raum für zeiten6ssische Kunst in Meggen. im Oxyd 
in Winterhur, im Helmhaus Zürich und im Kunstmuseum 
Bern. 
Einzelausstellungen im Jahre 2008 im kleinen Warte-
saal. Perla Mode. Zürich und im Wyspa Institute of Art. 
Gdansk, Polen und 2007 im Kunstpanorama Luzern. 
Gruppenausstellungen im Jahre 2009 in der Red House 
Gallery in New York, USA, Walk on the Light Side. 

EWZ-Mustergarten, Zürich und im Kunstmuseum Thun, 
im Jahre 2008 im Kunsthaus Langenthal, im Helmhaus 
Zürich und in der BINZ. 
Sehne Baumgartner gewann im Jahre 2007 das Gdansk 

PL Atelierstipedium der Pro Helvetia. 2008 das 
New York Atelierstipedium der Stadt Zürich und im 
Jahre 2009 einen Kiefer Hablitzet Preis für Kunst 

- In Between - 

Parallel zu ceser Ausstellung findet eine Gruppenaus-
stellung in d Galerie Hengevoss-Dürkop in Hamburg 
mit Marco Ebkte statt 
EinzeLausstelLigen im Jahre 2009 im Bau 4 in Atthüron 
und im Jahre 20 im Off, Projektraum in Thun. Gruppen 
aussteLlungen im 	re 2009 in der Villa StettLer in 
LangenthaL im älat 	in Wien und im Kunsthaus 
LangenthaL.im ihre 	im Kunstmuseum Thun. 
Marco Ebene ge - rs'im J re 2007 das AteLierstipendi 
um des Fürstentums Liechte tein in Berlin. 

Einzetausstellungen im Jahre 2010 in der City Kirche 
Konkordier, in Mannheim. im Kunstraum Engländerbau 
in Vaduz und in der Kulturschiene in Herrliberg. Per-
formances fanden und finden im öffentlichen Raum im 
Umfeld des Kunstraums Engländerbau in Vaduz. im 
Klosterhof in Wettingen im Rahmen des Eduard Spöm 
Museums, im Jardin Anglaisin Genf im Rahmen von 
Arbres & Lumiires und im Passagenhaus diehasena in 
KübLis statt. 
Einzelausstellungen im Jahre 2009 im Kunstraum 
Kreuzungen und 2008 im Kunstmuseum Solothurn zu-
sammen mit Franticek Klossner.Gruppenaustetlunqen 
im Jahre 2008 in der Kunsthalte Wien. im Jahre 2007 
im Centre PasquArt in BiellBienne, im ZKM (Zentrum 
für Kunst und Medientechnologie Karlsruhe) in 
KarLsruhe und im Chateau de Nyon. Performances im 
Jahre 2009 im TINA B in Prag. im Rehmann Museum 
in Laufenburg und in der SchiffART im Hafen von 
Romanshorn, im Jahre 2008 in der Kunsthalle Wien. im 
Kunniuseum Solothurn, im 51K in Zürich und am 
Theatrspektaket Zürich. 
Victorine Mütter gewann das Atelierstipendium des 
KantonsSolpthurn 2011 in Paris und seit 1998 verschie-
dene Kunstpeise und Atelieraufenthalte. 

Ort  
Usego-Areal Olten 
Solothurnerstrasse 233 
4600 Olten  

Zeitraum 
03. bis 19. Dezember 2010 
Vernissage: Donnerstag, 02. Dezember 2010 ab 18 Uhr 

Gruppenausstellungen im Jahr 2010 im Museum of Arts 

& Crafts in Shanghai, im FRIART in Fribourg. im 
Dienstgebäude in Zürich, im Kunstraum Riehen und 
im Crac Alsace in Altkirch (F). 
EinzelausstelLungen im Jahre 2009 in der Galerie Abbt 

Protects. Zürich. im Musée des Beaux-Arts in Le Lode 

und im Jahre 2008 im Aargauer Kunsthaus im Rahmen 
von Caravan und im Substitut in Berlin. Gruppenaus-
stellungen im Jahr 2009 im Museum Beilerive in Zürich, 
der Shedhalle in Zürich und im Jahre 2008 in der 
Villa Bernasconi in Genf und im Kunstmuseum Bern. 

Gruppenausstehtungen im Jahr 2010 im Dienstgebäude 
in Zürich, im Kunsthaus LangenthaL im Kunstmuseum 
Bern und Les Rencontres Internationales, Reina Sofia 
National Museum. Madrid (ES). 
Einzetausstetlungen im Jahre 2009 im Centre d'Art en 
l'Iile in Genf (mit Sarah Girard). bei New Space, 

Marks Blond Projects (mit Constance Alten) in Be: n. 

(Amberg & Thüring) in der Galerie Nomadenoase, 
Pudelkollektion, Hamburg (OE). Gruppenausslelts rter1 

im 2009 im Kunstverein Freiburg (DE), im Kunsthaus 
Baselland, im Kunstmuseum Thun und im Ausstellungs-
raum KlingentaL 
Lena Maria Thüring gewann das Atelierstipendium des 
iaab in New York im Jahre 2010, den BLKB- Kunstpreis 
2009, ein Werkbeitrag des Kantons Zürich und ein 
Stipendium der Kiefer Hablitzel Stiftung im Jahre 2009. 
Artist in Residence, Paris, Cite internationale des 
Arts des Kantons Zürich und den Swiss Art Award im 
Jahre 2008. 

Gruppenausstellung im Useg-AreaI. in Often 

etween nutzt so e nen arc Le Lon >L 	 IUtIl, 	
Öffnungszeiten 

'. 	geöffneten Räume, der einmalig ist. 	 Donnerstag und Freitag von 17 bis 21 Uhr 

Die Arbeiten der KünstlerInnen thematisieren eine Bedeutungskonstruktion von 	
Samstag und Sonntag von 16 bis 20 Uhr 

Räumtichkeit: sei es der opulente und surreale Bildkosmos bei der Zürcherin 	 Event ' 	 - 
Ana Strika, in dem der Bildraum kein logisches Kontinuum mehr darstellt, oder der?on7tiag. 12. Dezdrnber 2010 urn 18 Uhr: 

«Sprachraum» beim Rohrbach&Marco Eberte,in dem Intuition und Über- 	
üJrung durch die Ausstellung ii Anwesenheit der 

Künstlerinnen qt nachfolgendem Jazzkonzert 
setzung notwendig sind, um sich darih zurechtzufinden. Sei es der Erinnerunqs- 	des Simon Spie Trio 

raurñ bei der in Zürich Lebenden Lena Maria Thüring, oder der Zeitraum— die 

Ausdehnung eines Moetits in den realer Raum bei der aus Grenchen stammenden 

Victorine Müller. Wer schliesslich der Ort auf der anderen Seite der Welt mit 

seinen spezifischen Bedingungen bei der Zürcher Künstlerin Sehne Baumgartner. 

Diese individuellen Auseinandersetzuigen mit dem Thema der RäumUchkeit 

sollen die besondere und zeitlich begrenzte Situation des Ausstehlunsortes reflek- 

ren und ihr auf verschiedenen inhah.tticien wie formalen Ebenen begegnen. 	 - 

...T.T......JI. - _ 



Sehne Baumgartner 

Somewhere on the other Side, 2009 
Qjkt, 250,400 tot 
Aud,o i-mitsui, loop Engli,ch/iiindfl 

COSt: 515cm lr!sn rows with lndsass kolik Workers 	- 

-Marco Eberle 

Sprachraum, 2005/06 
Styropor. 9010, Elektroinstallationen 
290 e 2000200 tnt 

$1 

'. VictrineMütler 

-Erdung,2009 
'. 	

Pta. 170 u400o200 to, 
• Installationsaufnahme Kunsiraum Kreuzungen 

Ana Strika 

Fünf Seiten tief, 2007 
iestalialior, 	 - 
5 Papsersthotuied 2400000 tfll 
I Thnalrrluht'i Distokugoirsolu,. Sp:so L'I:eo 

Lena MariaThuring 

bas Haus, 2008 
Videoinstallation with sound. 
ii non Gortozo. English subtitles. Videostill 

.-'Ana Strika 

Ohne Titel, 2010' 	' 

- 
- le250u1500m 

«Was macht Erinnerung aus und woran macht sie sich 

genau test? In der Videoarbeit «Das Haus» (2008) 
«Irgendwo auf der anderen Seite dieser Erde werden 	«Styroporverpackungen — vor allem V4f Elektrotiik- - 	«Stufle Spektakel» nennt Manuel Rodriguez die Per- 	 «In ihrer grssformatigen Zeichnung thematisiert 	 «Ana Strikas monumental grossen oder fihigran kleinen 

unsere Kleider genäht. Dass die Arbeitsbedingungen 	 produkten — bilden eine Negativforrnu dem. 	-. 	 formances von Victorine Müller; sie selbst spricht vom 	An» Strika (*1981)  die Auflösung der Erinnerungen in 	Papierschnitte behandeln autobiografische Erlebnisse, 	
spiegelt sich ein halbes Jahrhundert Familiengeschichte 

der in dieser Industrie beschäftigten Menschen prekär 	was sie umhüllen und erzählen so von'Jem, was sie . 	 I 	Körper als «Poesie-Erreger». Derlei Antagonismen — 	fragmentarische Bestandsaufnahmen, die sich 	 Eindrücke aus dem Alltag sowie Versatzstücke aus 	- 	an en eeren an eneines In ami ien auses. le 

sind, wissen wir und glauben, die Armut zu kennen, 	tPscützen, Sie tun das in ihrer eigenenpiache • 	 Begriffe und Zustände, die sich eigentlich ausschließen 	wiederum zu einem neuen Ganzen fügen. Ihre Arbeit 	Träumen und verweben diese zu poetischen Collagen 	
Kamera fahrt durch das Gebäude, wahrend eine Stimme 

der die Künstterin während ihres Aufenthalts in Indien 	deren Lesbarkeit auch von unserer Eahrung abhängt 	- eignen ihrem Werk, machen es unverwechselbar 	 (Ohne Titel, 2010) ist wie ein Gedächtnis, das sich 	 von Landschafts- und Figurendarstellungen. Ohne 	
au dem Off von der VergangenheiterzahLt. Thurings 

___ 	 - 	 . 	 . 	. 	. 	' 	. 	 _- 	 . 	 .. 	... 	 - 	 Umgang mit Raum und Zeit im Film spielt mit den Er- 
ggnete 	 M»rco Eber ft at uetunSpracl*aum (2005/06) 	und unvergess(jch.1ejin wennsigihrerietgpneu rpei r  - stetig auiormt. Flüchtige Momante und scheinbar 	‚Grossenverhaltnisse.Komposition oFische_- 	

Cet hte mid-b I 
und ihrer uberdimensionierten Fuhr thematisiert '- 	 dieses eigenartige Alphabet und macht eine Ästhetik 	& oder die Körperanderer  anderer als Material als «Verbun 	 klare Erinnerungen bilden sich zu Geschichten die sich 1 	Logik zu respektieren greifen die Zeichn ungsfragmen 	

neri 	rac 	C 

- 	 - 	 I 	 -. 	 - 	 zwischen Dokumentation und Fiktion.» 
«Somewhere on the other side» die Überforderung an- 	sichtbar, die normalerweise unbeachtet im Abfall 	 deten» einsetzt, so infizieren diese Bilder immer auch , 	ineinander brechen und immer neue Verknüpfungen 	I 	te ineinander, werden von Textsplittern durchsetzt und 	 - 

gesichts solcher Kausalitaten ist aber auch eine 	 landet Alte vier Seiten und die Decke eines Kubus sind 	den Korper des Betrachters befallen ihn mit dem Virus 	und Bilder erzeugen Ein Gartenzaun wird zum Vor 	 wachst eine rätselhafte Anekdote aus der anderen 	
A 	d osT I A it Artb 	so Sw d 2008.S 177 

räumliche Erfahrung: Die mit indischer Baumwolle zu- 	inwendig mit Styroporelementen ausgekleidet. Da- 	 Zeit, der gemeinhin alles so eng werden lässt Der - 	 hang, zum Zopf. zum Gebirgspanorama. Sequenzen wie 	Ganz in der osteuropäischen Tradition des Animations- 

sammengehaltene Ladung verstellt uns Weg und Sich 1  t 	" :-. min herrscht eine geschlossene, gedmpfte Atmosphäre; ' 	uns umtriebig umtreibt und vergessen macht, dass man 	aus einem Film spielen sich ab und setzen sich immer 	films und der Laterna Magica verwurzelt zeichnet Strika 	Lena Mara Thiiring 	‚ 	S  

Es gelingt Sehne Baumgartner, Fakten, die zu hören 	• man befindet sich in einem fremden1Sprchraurn, 	• 	- . 	sich hin und wieder auch treiben lassen muss. Victorine 	wieder neu zusammen. Manchmal sind es nur einzelne 	ihre surreal anmutenden Szenerien nicht einfach, 	 Der grosse Bruder,  
wir längst müde sind, überraschend und daher interes- 	i Intuition und Übersetzung sind notwendig, um zu ver- 	Müllerversetzt uns meinen Zustand des Sichtreiben- 	Töne, Gerüche oder Bilder an die wir uns erinnern, 	 sondern schneidet sie aus dickem Papier und erweitert • 

Osant in ihrer Kunst zu verarbeiten, Ihr monströses, 	o°n- stehen, was in_diesem «Land» gesprochen wird. Die 	. 	'Lassens. Dehnt den Körper in der Zeit. Frei nach Richard 	in ihrer Gesamtheit aber bestimmen sie unser Sein.» 	 sie zu Environments, indem sie sie entweder in den 	
' 	

Der Bruder, - 	- 
' 	anziehendes Objekt verführt uns, näher zutreten. um 	' Struktur der Oberfläche lässt die ursprünglich verpack- ' ' - 	Wagner. könnte man sagen: Zum Körper wird die Zeit. 	Auszug aus dem 	 zu, Ausstellung Mein vergi. Nicht i. Dienst- 	 Raum hängt oder damit zylindrische Körper formt. Je,  

Husk und Monss 	 • Die Schwester,  
die Stimme im Innern zuhören—in EngLisch und 	. 	- tenObjekte erahnen, die Ausstülpungen und Senken 	 Während es in Marcel Prousts letztem Band der 	

,tasessomann.tuu! 2o1« 	 nachdem wo sich die Lichtquellen befinden, werfen die - 	 • 

Hindu die Erzählung einer indischen Textilarbeiterin 	 erinnern zudem an ein Stadtmodell oder an arabische 	Recherche heißt « die Zeit die gewöhnlich nicht 	 Papierschnitte Schatten oder Lichtsilhouetten in den 	Die kLeine Schwester, 2009 
' Somewhere on the other side aber doch ganz nah.» 	 Ornamente wie sie beispielsweise in der Alhambra 	 sichtbar ist die um sichtbar zu werden nach Körpern 	 Raum und transformieren die Zweidimensionatitat des 	 with 

Texto Fa t Fetzer Owls Art Awa d 2009 S 155 	 farblos geworden eine stalaktitenaitige Oberfläche 	 sucht 	uberall da wo sie sie findet sich ihrer 	 Papiers in eine begehbare Installation Wenn sich die 	
230, 	er I gl 4 bIll Videos I IL 

bilden Oder sind es uberdimensionjerte Platinen, bemächtigt», ist man im Fall Victorine Muller zu glau 	 Zylinder dann noch um die eigene Achse drehen be 

vielleicht schon teilweise mit Schaltern versehen? Das 	ben geneigt dass nicht etwa die Zeit sich der Körper 	 " 	 wegt sich auch die Zeichnung und wandelt sich oil einer 	 ' 
'd, a 	

Kleine spiegelt sich im Grossen Inhalt in Verpackung' 	bemachtigt sondern dass um Gegenteil die Künstlerin 	 - 	l 	 mit primitiven Mitteln erzeugten sich wiederholenden 

der Elektronik nahern sich an tu 	 -. i-nit froj'uhcher Chuzpe die Zeit besetzt Sie fur den 
	" 	

Filmsequenz 	fig -begleitet ihre Arbeiten eine 

too E I 5*10 KIJNSTG b do d L hI.t A gab 20090 54 	 Augenblick alsZustand purer Energie und Konzentra 	 ' 	 sorgfaLtig komponuerte Tonspur weiche die geschnitte 

lion in den Körpern sichtbar werden lasst Dabei 	 nen Szenen mit Gerauschen und vo gelesenen Partien 
I 	

Marco Ellerte 	
stets gevlaht dass in jedem Augenblick immer ein Bein 	 inhaltlich verdichtet 	aufh 	toe erreite 	 s  • 
in der Vergangenheit steht und ein anderes in der 	 a, 	 Synchronie von verschiedeistuch in thrernQa  

Kubus ElI 2010 	 Zukift wird die Kunst in der Gegenwart zum Arten 	 .. 	 titatsgrad unterschiedlichen-Ereignissen Verweieri 

Per 	p Forn,p [tie Kab lb 4 	 s04,a.t&aussterbende Spezies umsatz fur die 	 — 	 on 	 . 	 auf Strikas eigentliches Anifegeli dem Aufzeigen der 	 - 
161 157 IbOow 	

Zeit udim Enagernentfurd °n Kor4r4 	 . 	 ‚ 	 Gleichzeitigkeit und Gleichwertigkeit von faktischem 	«Der grosse Bruder, der Bruder, due Schwester,  

Auszu-uJs erneut Te;t''p.f (ichae(a 	prnber 2004 	 '- 	 " 	 - 	 ithcsen Erinnerung und subjektiver Wahrnehmung 	 die kleine Schwester» ist der Titel des neuen Films von 
/ 	

0 	
Dies verwirklicht sie mit poetischer Leichtigkeit 	 Lena Maria Thuring der wie bereits In der Film 

Interpreten haben ihre Werke deshalb auch schon als 	arbeit «Das Haus» von 2008 den Vorgang desrinnerns 

«Traumen mit offenen Augen» charakterisiert.» 	 und das Nacherzählen einer Famitiengeschichte 

KatoioIont o0. Kthlenn Buflkr. Kuratorin Kunsimuneser Bern. EguDuoo9 	 aufnimmt. (...) In wechselnden Perspektiven werden - 	 - 	I,, — i-a, Asstobiogra0suhe n der Gegeuwartokorot, 14. November o«o« —15. Februar 	• 	 - 

'4 	i"4 	 2009 	 aus den vier Monologen Ereignisse miteinander 

verknüpft welchedieAbgröndeeunergutb»rqertichen 

Familie aufdecken.» 

4 	 A4IP 	 A 	g 4 tnT u 	Sto N 	hw d,r Owso,Awad 2039 5167 
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